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BBeelliieebbttee  SSpprrüücchhee  zzuurr  TTrraauueerrffeeiieerr  
 

1.Mose 2,15 
Und Gott der HERR nahm den Menschen 
und setzte ihn in den Garten Eden, 
dass er ihn bebaute und bewahrte. 

Josua 1,5 
Ich will dich nicht verlassen, 
noch will ich von dir weichen. 

Josua 1,9 
So spricht der HERR: 
„Sei getrost und unverzagt! 
Lass dir nicht grauen und entsetze dich nicht! 
Denn ich bin bei dir in allem, was du tun wirst.“ 

1.Samuel 16,7 
Der Mensch sieht, was vor Augen ist, 
Gott aber sieht das Herz an. 

2.Samuel 22,33 
Gott stärket mich mit Kraft 
und weiset mir einen Weg ohne Tadel. 

Psalm 23,1 
Der HERR ist mein Hirte, 
mir wird nichts mangeln. 

Psalm 23,4 
Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal, 
fürchte ich kein Unglück. Denn du bist bei mir. 

Psalm 31,6 
In deine Hände befehle ich meinen Geist. 

Psalm 31,16 
Meine Zeit steht in deinen Händen. 
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Psalm 36,6 
HERR, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist, 
und deine Wahrheit, so weit die Wolken gehen. 

Psalm 36,10 
Bei dir ist die Quelle des Lebens 
und in deinem Lichte sehen wir das Licht. 

Psalm 39,5 
HERR, lehre mich doch, dass es ein Ende mit mir haben muss, 
und mein Leben ein Ziel hat, und ich davon muss. 

Psalm 73,23 
Dennoch bleibe ich stets bei dir. 
Denn du hältst mich bei meiner rechten Hand. 

Psalm 62,2 
Meine Seele ist stille zu Gott, der mir hilft. 
Bei ihm allein kommt meine Seele zur Ruhe. 

Psalm 91,11-12 
Der HERR hat seinen Engeln befohlen, 
dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen, 
dass sie sich auf den Händen tragen 
und du deinen Fuß nicht an einem Stein stoßest. 

Psalm 103,2 
Lobe den HERRN, meine Seele. 
Und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat. 

Psalm 104,23 
Der Mensch geht aus an seine Arbeit 
und an sein Werk bis zum Abend. 

Psalm 139,5 
Von allen Seiten umgibst du mich 
und hältst deine Hand über mir. 

Prediger 3,1 
Ein jegliches hat seine Zeit, 
und alles Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde. 
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Sprüche 4,23 
Behüte dein Herz mit allem Fleiß. 
Denn daraus quillt das Leben. 

Sprüche 16,9 
Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg, 
aber der HERR allein lenkt seinen Schritt. 

Jesaja 41,10 
Fürchte dich nicht. Ich bin mit dir. 
Weiche nicht. Denn ich bin dein Gott. 
Ich stärke dich. Ich helfe dir auch. 
Ich halte dich durch die rechte Hand meiner Gerechtigkeit. 

Jesaja 43,1 
So spricht der HERR: 
„Fürchte dich nicht. Denn ich habe dich erlöst. 
Ich habe dich bei deinem Namen gerufen. Du bist mein.“ 

Jesaja 66,13 
Ich will euch trösten, 
wie einen seine Mutter tröstet. 

Jeremia 8,23 
Wer jetzt in Not ist, bleibt nicht im Dunkeln. 

Matthäus 5,4 
Selig sind, die da Leid tragen. 
Denn sie sollen getröstet werden. 

Matthäus 11,28 
Christus spricht: 
„Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid. 
Ich will euch erquicken!“ 

Matthäus 25,13 
Wachet, denn ihr wisst weder Tag noch Stunde. 

Matthäus 25,35 
Ich bin hungrig gewesen, und ihr habt mir zu essen gegeben. 
Ich bin durstig gewesen, und ihr habt mir zu trinken gegeben. 
Ich bin ein Fremder gewesen, und ihr habt mich aufgenommen. 
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Lukas 2,29-32 (= EG 222) 
Im Frieden dein, oh Herre mein, lass ziehn mich meine Straßen. 
Hast mein Gesicht das selge Licht, den Heiland, schauen lassen. 

Lukas 24,29 
HERR, bleibe bei uns, denn es will Abend werden. 
Und der Tag hat sich geneigt. 

Johannes 8,12 
Jesus Christus spricht: „Ich bin das Licht der Welt. 
Wer mir nachfolgt, wird nicht wandeln in der Finsternis, 
sondern wird das Licht des Lebens haben.“ 

Johannes 11,25 
Jesus Christus spricht: „Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt.“ 

Johannes 14,1-3 
Jesus Christus spricht: „Euer Herz erschrecke nicht! 
Vertraut auf Gott und vertraut auf mich! 
In meines Vaters Hause sind viele Wohnungen.“ 

Johannes 14,19 
Jesus Christus spricht: „Ich lebe, und ihr sollt auch leben.“ 

Johannes 16,22 
Ihr habt nun Traurigkeit, 
aber ich will euch wiedersehen 
und euer Herz soll sich freuen 
und eure Freude soll niemand von euch nehmen. 

Johannes 16,33 
Christus spricht: 
„In der Welt habt ihr Angst. Aber seid getrost: 
Ich habe die Welt überwunden.“ 

Römer 8,35.38-39 
Wer will uns scheiden von der Liebe Christi? 
Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, 
weder Engel noch Mächte noch Gewalten, 
weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, 
weder Hohes noch Tiefes noch eine andere Kreatur 
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uns scheiden kann von der Liebe Gottes, 
die in Christus Jesus ist, unserm Herrn. 

Römer 12,11[-13] 
Seid nicht träge in dem, was ihr tun sollt. 
[Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, beharrlich im Gebet. 
Nehmt euch der Nöte der Anderen an. Und übt Gastfreundschaft.] 

Römer 12,18 
Ist es möglich und soweit es an euch liegt, 
haltet mit allen Menschen Frieden. 

1.Korinther 3,7 
So ist nun weder der pflanzt, noch der begießt etwas, 
sondern Gott, der das Gedeihen gibt. 

1.Korinther 13,9-10 
Unser Wissen ist Stückwerk. Und unser Weissagen ist Stückwerk. 
Wenn aber kommen wird das Vollkommene, so wird das Stückwerk aufhören. 

1.Korinther 15,42-44 
Es wird gesät verweslich und wird auferstehen unverweslich. 
Es wird gesät in Niedrigkeit und wird auferstehen in Herrlichkeit. 
Es wird gesät in Schwachheit und wird auferstehen in Kraft. 
Es wird gesät ein natürlicher Leib und wird auferstehen ein geistlicher Leib. 

Epheser 5,8 
Lebt als Kinder des Lichts. 

Kolosser 2,18 
Lasset euch von niemandem das Ziel verrücken. 

1.Petrus 5,7 
Alle Sorge werft auf ihn, denn er sorgt für euch. 

1.Johannes 1,5; 2,8 
Gott ist das Licht. Und in ihm ist keine Finsternis. 
Und die Finsternis vergeht. Und das wahre Licht scheint jetzt. 

Offenbarung 2,10 
Sei getreu bis an den Tod, 
so werde ich dir die Krone des Lebens geben. 


